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errrrrrrrrrCxnDie Zuckerſtener im Reichstags
Halle 20 December

Die Reichstagsverhandlungen der vorigen Woche haben vor
nehmlich unter dem Zeichen des Prozeſſes Liebknecht geſtanden
und es iſt das auch im Hinblick auf die Geneſis des Prozeſſes
und auf ſeine außerordentliche politiſche Tragweite ganz erklärlich
So iſt es gekommen daß man ſich mit den übrigen Verhandlungs
gegenſtänden in der Preſſe nicht ſonderlich eingehend beſchäftigt die
ſelben nicht ſo genau kommentirt hat wie ſie es theilweiſe wohl
verdient hätten und es dürfte deshalb vielleicht nicht üb erflüſſig er
ſcheinen wenn noch nachträglich auf einen derſelben die Zucker
ſteuer zurückgegriffen wird

Die Frage der Zuckerbeſteuerung iſt ſpeziell für die Bewohner
der Provinz Sachſen außerordentlich wichtig aber auch wie gleich
bemerkt ſein mag ſehr verzwickter Natur Die deutſche Zucker
induſtrie iſt durch unſere frühere Steuergeſetzgebung außerordentlich
begünſtigt und es iſt dadurch im Verein mit der anderen That
ſache daß bei den niedrigen Getreidepreiſen der Rübenbau für die
Zuckerbereitung der Landwirthſchaft rentabler war alſo immer
ſtärker ausgedehnt wurde eine ſtarke Ueberproduktion herbeigeführt
worden Bis zum neuen Steuergeſetz von 1891 hatten wir ſehr
hohe Zucker Aunsfuhrpämien welche ſchließlich faſt den ge
ſammten Ertrag der Zuckerſtener die in den beſten Jahren
über ſechzig Millionen Mark eingebracht hatte abſorbirten So
floſſen ungezählte Millionen rieſige Gewinne in die Taſche ver
hältnißmäßig weniger norddeutſcher Großfabrikanten Das Geſetz
von 1891 hat nun die ſucceſſive Aufhebung der Prämien
verfügt welche im Jahre 1897 vollſtändig wegfallen ſollen

Es leuchtet ohne Weiteres ein daß der Wegfall der Ausfuhr
prämien die dentſche Zuckerinduſtrie welche nun doch einmal großen
theils auf die Ausfuhr angewieſen iſt hei der Konkurrenz auf dem
Weltmarkte inſofern benachtheiligt als andere Staaten ihre Aus
fuhrprämien beibehalten ſomit die Zuckerinduſtrie in ihren Ländern
durch baare Mittel unterſtützen und es dadurch ermöglichen daß
ihre Fabriken den Zucker billiger zu liefern im Stande ſind als
die deutſchen Man hat verſucht ſämmtliche intereſſirte Staaten
für eine gemeinſame Abſchaffung der Zucker Ausfuhrprämien zu
gewinnen indeſſen ſind dieſe Verhandlungen ergebnißlos verlaufen
Dazu kommt daß die Zuckerinduſtrie auch für die deutſche Land
wirthſchaft wenigſtens für große Gebiete Nord und Mittel
Deutſchlands direkt und indirekt von hoher Wichtigkeit iſt weil
der Rübenbau dort beſſer rentirt als der Getreidebau Vielfach
haben die Großgrundbeſitzer ſelber Zuckerfabriken errichtet Jetzt
nun hat die Ueberproduktion und die Exporterſchwerung
die Zuckerpreiſe ſo gedrückt daß die Fabrikanten den Rübenbauern
zntſprechend niedrigere nicht mehr lohnende Preiſe zahlen

Weiter komplizirt wird die Sache durch das Vorgehen der
Vereinigten Staaten von Nordamerika unſeres Hauptabſatz
gebietes für Zucker Dort iſt im neuen Zolltarif ein das
Meiſtbegünſtigungsverhältniß verletzender Zuſchlag auf Zucker aus
ſolchen Ländern feſtgeſetzt welche Exvortprämien zahlen Dadurch

wird Deutſchland mit der größten Zuckerinduſtrie der Welt am
Meiſten getroffen Unſere Reichsregierung hat gegen dieſes vertrags
widrige Vorgehen in Waſhington reklamirt Präſident Cleveland
auch loyal deſſen Rückgängigmachnng beantragt ob aber der
Kongreß darauf eingeht bleibt die Frage Schließlich alſo könnte
ein bedenklicher Zollkrieg mit den Vereinigten Staaten aus der
Angelegenheit herauswachſen

Dieſer Tage hat nun Schatzſekretär Graf Poſadowskhy die
Interpellation der Abgeordneten Paaſche und Friedberg wie
die Regierung das Zuckerſteuergeſetz zur Beſeitigung der Schädigungen
der deutſchen Landwirthſchaft und Zuckerinduſtrie abändern wolle
im Allgemeinen zwar ſehr wohlwollend und unter dem Beifall der
Konſervativen mit der abermaligen Betonung der Nothlage der
Landwirthſchaft des wichtigſten vaterländiſchen Erwerbszweiges
beantwortet beſtimmte Maßregeln konnte er aber nicht in Ausſicht
ſtellen er dürfe ſich zur Sache nur mit der äußerſten Vorſicht
ausſprechen ſie werde in den betreffenden Reſſorts erwogen

Der Staatsſekretär des Aeußeren Marſchall v Bieber
ſtein beſprach hauptſächlich unſer handelspolitiſches Verhältniß zu
den Vereinigten Staaten Dasſelbe hat bekanntlich nicht die un
zweifelhafte Rechtsbaſis wie unſere anderen Handelsverträge das
Deutſche Reich hat einfach den alten aus dem Jahre 1829
ſtammenden Vertrag Preußens mit den Unionſtaaten übernommen
ohne die verfaſſungsmätzig eigentlich nothwendige Genehmigung des
Reichstags Jn einer Beziehung finden wir eigentlich die Aus
führungen des Herrn v Marſchall einigermaßen ſich widerſprechend
Erſt ſagt er Deutſchland habe bei der Erniedrigung unſerer
Getreidezölle ohne Gegenleiſtung den Vereinigten Staaten die
Meiſtbegünſtigung auf Grund jenes alten Vertrages einräumen
müſſen ſpäter giebt er zu daß das nicht ohne Weiteres geſchah
ſondern daß ſich Deutſchland gewiſſe Garantien geben ließ Damit
gewinnt der Einwurf des Grafen Kanitz einige Berechtigung daß
man ſich die Nichteinführung eines Zuckerzolles hätte garantiren
laſſen ſollen

Di Interpellation iſt wie in dem betreffenden Reichstägsbericht
bereits mitgetheilt worden iſt ohne greifbares Ergebniß verlaufen
ſie hat nur einigermaßen aufklärend gewirkt aber in der Sache
ſelbſt ſind wir beſonders den Vereinigten Staaten gegenüber um
keinen Schritt vorwärts gekommen Man hat nun von deutſcher
Seite verſucht Amerika gegenüber inſofern Schwierigkeiten zu be
reiten als man bei Eingang amerikaniſchen Viehes und Fleiſches
ſehr rigoros verfährt und auf das Texas Fieber hinweiſt Es
ſcheint indeſſen daß die Amerikaner ſich das ſo ohne Weiteres nicht
gefallen laſſen wollen und wenn eine neuere Nachricht zutreffend
iſt ſo beabſichtigen ſie Repreſſalien zu üben ſind ſich jedoch einſt
weilen noch nicht klar darüber wie ſie das bewerktſtelligen ſollen
Es könnte auf dieſe Weiſe daun noch ein anderer deutſcher Jndu
ſtriezweig mit betroffen werden und die Lage der Zuckerinduſtrie
würde ſich um keinen Deut ändern

Wie die ganze ſo hochwichtige Angelegenheit ſich weiter ent
wickeln wird darüber fehlt es zur Zeit an jeder einigermaßen zu
verläſſigen Beurtheilung

an nan

Politiſche LAleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 December Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt geſtern Abend um 11 Uhr aus Barby auf der Wildpark
ſtation eingetroffen und begab ſich von dort zu Wagen nach dem
Neuen Palais Heute Vormittag nahm er den Vortrag des Geh
Nathes Dr v Lucanus entgegen Um 1 Uhr wurde der
kaiſerlich ruſſiſche General Swetſchine der mit der Meldung
von der Thronbeſteigung des Kaiſers Nikolaus II von Rußland
beauftragt iſt behufs Ueberreichung des bezüglichen Schreibens vom
Kaiſer empfangen Jn der Begleitung des Generals befanden ſich
deſſen Sohun Rittmeiſter im kaiſerlich ruſſiſchen Leib Garde
HuſarenRegiment Swetſchine ſowie der Militärattaché der hieſigen
kaiſerlich ruſſiſchen Botſchaft Prinz Engalitſchew Der Staats
ſekretär des Auswärtigen Staatsminiſter v Marſchall wohnte
der Andienz bei Auf dem Bahnhofe der Wildparkſtation wurde
General Swetſchine durch einen Flügeladjutanten empfangen und
nach dem Neuen Palais geleitet wo auf dem Sandhof eine Ehren
kompagnie des Lehr Jufanterie Bataillons mit der Fahne und der
Muſik aufgeſtellt war Nach der Audienz verblieben die genannten
Herren zur Frühſtückstafel im Neuen Palais Heute Abend ge
dachte der Kaiſer nach Berlin zu fahren und die Vorſtellung im
Opernhauſe zu beſuchen

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag
5 Uhr unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten zu
Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Die Jmmnnität der Reichstagsabgeordneten
kam dieſer Tage vor dem Landgericht I zur Sprache Gegen den
Redakteur Schmidt vom Vorwärts ſtand Termin in einer An
klage wegen Beleidigung an Sch welcher Reichstagsabgeordneter
iſt hatte mitgetheilt daß er die Einſtellung des Strafverfahrens
beantragt habe und war ſelbſt nicht erſchienen Sein Vertheidiger
bat die Sache auszuſetzen Der Staatsanwalt beantragte jedoch
gegen den Angeklagten einen Vorführungsbefehl zu erlaſſen weil
der Reichstag noch keine Mittheilung gemacht habe daß das Ver
fahren wirklich eingeſtellt ſei Der Vertheidiger wies darauf hin
daß eine Verhaftung eines Abgeordneten während der Seſſion uur
mit Genehmigung des Reichstags zuläſſig ſei auch in einem noch
nicht eingeſtellten Verfahren Eine Vorführung ſei einer Ver
haftung gleich zu erachten Das Gericht beſchloß dem Antrage
des Staatsanwaltes ſtattzugeben ſobald er die dazu erforderliche
Genehmigung des Reichstages beigebracht haben würde

Bezüglich der Reichstagsſitzung am vorigen
Montag berichtet die Freiſinnige daß bei der Auszählung des
Hauſes verſchiedene anweſende ſozialdemokratiſche Abgeordnete beim
Namensaufruf ſeitens des Präſidenten v Levetzow nicht geantwortet
hätten Dazu bemerkt die antiſemitiſche Staatsbürgerztg Die
Anzweiflung der Beſchlußfähigkeit hat den Zweck die Zahl der in
dieſem Augenblick Anweſenden feſtzuſtellen und es iſt eine grobe
Verletzung der Geſchäftsordnung wenn nach dieſem Augenblick Ab
geordnete den Saal verlaſſen oder beim Namensaufruf nicht ant
worten Dieſe Handlungsweiſe iſt um ſo unwürdiger wenn fie von
der Fraktion geſchieht die ſelbſt die Beſchlußfähigkeit angezweifelt
hat Wenn alſo die Mittheilungen der Freiſinnigen richtig ſind

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung Nachdruck verboten

Anny hatte inzwiſchen mit Frau Balke ein längeres Ge
ſpräch geführt Die Trenherzigkeit der Frau die aus deren
ganzem Weſen ſprach flößte ihr Zutrauen ein und in kurzen
Worten unterrichtete ſie dieſe von dem Verwandtſchaftsgrade
der zwiſchen Haus und ihr beſtand

Hans weich gebettet und ſorgfältig verbunden ruhte auf
ſeinem Lager bleich mit geſchloſſenen Augen in einem
Schlafe der faſt der Bewußtloſigkeit glich Ehe der Arzt
ging richtete Anny eine angſtvolle Frage an ihn Wird
er geſunden

Der Arzt lächelte
Der Stoß iſt über dem Herzen weg gegangen ein

Centimeter nur tiefer und wir hätten einen Todten hier
in Hauſe So iſt der Stich nicht von Gefahr für das
Leben Der Verwundete ſcheint eine gute Natur zu haben
Für ein hohes Wundfieber glaube ich allerdings garantiren
zu können aber da iſt eine gute Pflegerin die beſte Hilfe
Und die fügte er mit artiger Verbengung hinzu glaube
ich ja wohl in Jhnen ſehen zu dürfen

Der Blick und das Lächeln des Arztes verwirrte Anny
nur eine Sekunde

Sie haben Recht ſagte ſie ich werde ſeine
flegerin ſein

Jnzwiſchen war unten im Haus ein neuer Beſuch erſchienen
die alte Trude die in voller Beſtürzung zu dem fremden
Herrn wollte Die Alte hatte ja Niemanden dem ſie den
gewaltigen Schreck anvertrauen konnte den ihr das Ver
chwinden Anny s eingejagt hatte

Als ſie hörte daß ihre juuge Herrin hier ſei verwandelte
ſich ihre Beſtürzung in die lebhafteſte Freude und ſie gab

75

dieſer in einem Wortſchwall Ausdruck als ſie ihr gegen
überſtand

Jch komme mit Dir ſagte Anny ihren Wortſtrom
kurz endend es iſt ſchwer was uns zu thun bleibt
Dort der todte Vater und hier Er der für mich blutete
Gieb mir Kraft Du Vater dort oben daß ich ſtark bleibe

29 Kapitol
Wechſelnde Stunden

Die nächſten Tage waren vergangen Sie waren voller
Unruhe und Angſt geweſen Hans hatte zwei Tage im
heftigſten Wundfieber gelegen Jn ſeinen Fieberdelirien
miſchten ſich die Namen Anny und Grete miteinander und
dieſe beiden jungen Mädchen waren es auch die abwechſelnd
und gemeinſam wie es die Stunden mit ſich brachten ſich
ſeiner Pflege hingaben Grete ſah manchmal furchtſam und
zweifelnd auf ihre ſtille eine faſt gleichmäßige Ergebenheit
zur Schau tragende Gefährtin wenn Hans in ſeinen Fieber
phantaſien wilde Verwünſchungen gegen ſich ſelbſt richtete
und in rührenden Worten Anny um Verzeihung anflehte
Dann ward Anny s Geſicht noch um einen Schatten bleicher
und ihre Augen ſchwammen Aber über ihre Lippen kam
kein Laut

Die ſchwere Stunde in welcher Anny ſich von den
irdiſchen Ueberreſten des Vaters trennen mußte war ebenfalls
vorüber Wenige alte Bekannte des Verſtorbenen erwieſen
ihm die letzte Ehre All die traurigen Pflichten die klein
lichen Sorgen welche einer Beerdigung voraufzugehen undſich an ſie zu knüpfen pflegen hatte ihr Iſt thunlichſt
erleichtert

All das Furchtbare das im Zeitraum einer einzigen
Woche auf ſie eingeſtürmt war das ſie dem freiwilligen
Tode nahebrachte hatte ſeitdem Hans auf dem Schmerzens
lager ruhte ſie um Jahre gereift Jhr Entſchluß ſtand
feſt Nicht mehr feig aus dem Leben wollte ſie ſich ſtehlen

Die Stundeun welche ſie an Hans Bette zubrachte hatten
ihr den Weg für die Zukunft gezeigt Jhr Leben ſollte
fortan den Leidenden den Kranken gewidmet ſein Und kaum
war die friſche Gruft draußen auf dem Friedhofe geſchloſſen
als ſie auch ſchon die nöthigen Schritte that in eine
Diakoniſſenanſtalt aufgenommen zu werden Man entſprach
ihrem Geſuche gern Nur bis zum Weihnachtsfeſte erbat
ſie ſich Urlaub noch bis dahin hoffte der Arzt Hans zur
Reconvalescenz zu bringen

Joſt bewährte ſich in dieſen trüben Tagen als eine ganz
unſchätzbare Kraft Hans durfte auch als das Fieber ge
wichen war nicht mit aufregenden Dingen geplagt werden
und ſo uahmen ſich Joſt und Paul Werkenthin der Abends
ein Stündchen vorſprach und Grete gegenüber zu deren Be
trübniß ſtets ſcheuer und befangener wurde eines Tages
Urlaub und fuhren nach Wettin um Nachforſchungen hin
ſichtlich Greten s anzuſtellen Und da ſie dieſe auch in Halle
ſelbſt fortſetzten ſo ſtand ſchließlich folgendes feſt Die
Winkler hatte ein Kind beſeſſen das im gleichen Alter mit
Grete Steuding war Nach dem Todtenregiſter war die
letztere geſtorben die Winkler mit ihrem Kinde nach Wettin
ſpäter übergeſiedelt Paul Werkenthin wollte ſchon aufjubeln
als Joſt ſeine Freude durch den Umſtand daß Grete das
Medaillon der Mutter Steudings getragen habe und durch
die nicht hinwegzuleugnende Aehnlichkeit die zwiſchen ihr
und Hans beſtand wieder dämpfte War ſie wirklich die
Schweſter Hans Steudings ſo hatte ein Austauſch der Kinder
ſtattgefunden Ueber dieſen dunklen Punkt an den die beiden

Arzt bisher
der Wunde geſtatten wollen

Männer nicht weiter zu rühren wagten waren ſie nicht
hinweggekommen Die Geneſung Hans mußte abgewartet
werden ehe weitere Schritte in dieſer Angelegenheit gemacht
werden durften

Die Wunde heilte überraſchend gut dennoch hatte der
über das Entſtehen

Yea war und blieb vep
keine Vernehmung Hans
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ſo liegt in dem Verhalten der Sozialdemokraten wiedernm eine
grobe Verletzung der Ordnung des Hauſes die geeignet iſt den

r Reichstag in der öffentlichen Meinung noch mehr herab
zuſetzen

Der Disciplinarhof im Prozeß Leiſt wird ſich
folgendermaßen zuſammen ſetzen Präſident v Oehlſchläger
Reichsgerichtspräſident Mitglieder Meinecke Unterſtaatsſekretär
im Finanzminiſterinm zu Berlin Generalmajor v Goßler
Direktor des Allg Kriegsdep im preußiſchen Kriegsminiſterinm zu
Berlin Dr Neidhardt Bevollmächtigter zum Bundesrath
Großherzogl Heſſ Wirkl Geh Rath Dr Krüger Bevoll
mächtigter zum Bundesrath Geſandter und bevollmächtigter
Miniſter der Hanſeſtädte zu Berlin Dr Drechſler Senatspräſi
dent beim Reichsgericht ſowie die RNeichsgerichtsräthe Rüger
Kienitz und Förtſch

Der Erlaß des Jnuſtizminiſters Schönſtedt
wegen Beſchlennigung der Strafſachen datirt vom
14 December und hat folgenden Wortlant Schon von meinen

Herren Amtsvorgängern iſt wiederholt auf die Nothwendigkeit einer
ſchlennigen Erledigung der Strafſachen hingewieſen Nach zahl
reichen Wahrnehmungen iſt anzunehmen daß dieſe Hinweiſungen
nicht überall gehörige Beachtung gefunden haben Jch ſehe mich
daher zu folgenden Bemerkungen veranlaßt Auch abgeſehen von
den ihrer Natur nach einer beſonderen Beſchlennigung bedürfenden
Haft und Preßſachen iſt jede Strafſache mehr oder weniger
als Eilſache zu behandeln Dieſes gebietet die Aufrechterhaltung
der ſtaatlichen Antorität das Jntereſſe aller Betheiligten und der
Strafzweck Jede ſchleppende Strafrechtspflege ſchädigt das An
ſehen des Staats gefährdet die Zuverläſſigkeit der thatſächlichen
Feſtſtellungen und ſchwächt den Eindruck des Urtheils auf den
Thäter wie auf die Bevölkerung Es iſt deshalb dringend ge
boten daß mit allen Kräften dahin geſtrebt wird jede Strafſache
thunlicſt raſch zu Ende zu führen Zu dieſem Zweck empfiehlt
ſich im Vorverfahren eine förderliche das Weſentliche von dem Un
weſentlichen raſch ſondernde die Ermittelungen thunlichſt zuſammen
faſſende nud ſich nicht in Nebenſächliches verlierende Beurbeitung
der Sachen möglichſt gleichzeitiger Erlaß der erforderlichen Er
ſuchen an andere Behörden inſoweit nicht die Beifügung der Akten
unvermeidlich iſt und Beſchränkung der Ermittelungen auf den im
s 188 der Strafprozeßordnung umſchriebenen Zweck eine genügende
Grundlage für die Entſcheidung über die Eröffnung des Haupt
verfahrens zu gewinnen Jnſoweit die letztere ſich rechtfertigt iſt
der Schwerpunkt des Verfahrens der Hanptverhandlung vorzubehalten
welche nur zu oft an Friſche und Unmittelbarkeit verliert wenn
ſchon alle Nedenpunkte im Vorverfahren erſchöpft ſind Auch von
einer zu weit gehenden und zeitraubenden Feſtſtellung der Vor
ſtrafen kann abgeſehen werden wenn dieſe nicht für die Anwendung
des Strafgeſetzes für die Ueberführung des Beſchnldigten oder für
die Höhe der zu erkennenden Strafe von weſentlicher Bedeutung
iſt Jn allen Abſchnitten des Verfahrens iſt aber ſoweit das
Geſetz es geſtattet Beſtimmung naher Termine und
kurzer Friſten nachdrücklich zu erſtreben Wenn nach dieſen Geſichts
punkten von allen betheiligten Faktoren verfahren wird ſo muß es
gelingen den vielfach gehörten Vorwurf zu entkräften daß der
Betrieb der Strafſachen den Anforderungen des gemeinen Wohls
und dem Anſehen der Rechtspflege nicht entſpreche Es wird ſich
daraus zugleich eine Verminderung der Arbeitslaſt für die be
theiligten Beamten ergeben ohne daß hierdurch die Gründlichkeit
ihrer Leiſtungen eine Einduße erleidet

Ueber die Centraliſirung der Arbeitsver
mittelung ſchreibt die offiziöſe Berl Korreſp Bereits vor
längerer Zeit hatten die Miniſter des Jnnern und des
Handels eine Verfügung wegen Centraliſirung des Arbeitsnach
weiſes erlaſſen Da dieſe Berfügung jetzt der Oeffentlichkeit über
geben werden ſoll ſo führen wir hier das Wichligſte aus ihrem
Jnhalte an Schon ſeit längerer Zeit iſt mehr und mehr das
Bedürfniß hervorgetreten den Arbeitsnachweis in größerem
Umfange und planmäßiger als es bisher geſchehen iſt auszubilden
Abgeſehen von vereinzelten gemeinnützigen Vereinen und von
Privatunternehmungen haben bis jetzt unr Vereinigungen von
Arbeitgebern wie Junnngen und andere Unternchmerverbände und
Vereinigungen von Arbeitern wie Fach und Gewerkvereine die
Regelung des Arbeitsnachweiſes in die Hand genommen Alle der
artigen Veranſtaltungen haben aber nach der einen oder anderen
Seite hin große Mängel gezeigt und dem vorhandenen Bedürfniß
nicht entſprochen Unter dieſen Umſtänden muß es als ein bedeut
ſamer Fortſchritt betrachtet werden wenn neuerdings in weiteren
Kreiſen das Ziel verfolgt wird den Arbeitsnachweis zur Aufgabe
öffentlicher Veranſtaltungen der Gemeinden zu machen
Wenn es gelingen ſollte zunächſt in allen Städten mit einiger
maßen erheblicher Einwohnerzahl Gemeinde Arbeilsnachweiſeſtellen
zu errichten die von den Betheiligten koſtenlos oder gegen geringe
Vergütung benutzt werden könnten nud ſich des Vertrauens der
Arbeitgeber und Arbeiter erfrenten ſo würde ſchon deren örtliche
Wirkſamkeit ungleich bedentſamer werden können als die der bis
herigen Arbeitsnachweiſe Sie würden aber dieſe Wirkſamkeit

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
noch erheblich dadurch verſtärken können daß ſie nach und
nach miteinander in eine organiſche Verbindung
träten und ſich damit in den Stand ſetzten die Ar
beitsnachfrage und das Arbeitsangebot auszu
gleichen Ebenſo würden ſie ſich mit den für die Arbeits
vermittelnng auf dem Lande beſtehenden Vereinen und ſpäterhin
mit den Arbeitsnachweiſeſtellen die vorausſichtlich von den Land
wirthſchaftskammern werden errichtet werden in Beziehung ſetzen
können um den Arbeitsloſen in Ermangelnng anderer geeigneter
Arbeitsgelegenheit auf dem Lande Beſchäftigung zu verſchaffen
Auch würden ſie um den Mannſchaften die im Herbſt
aus dem Heeresdienſt entlaſſen werden die Erlangung von
Arbeit zu erleichtern ihre Dienſte den Truppentheilen
zur Verfügung ſtellen können Neben dieſer Thätigkeit
könnten die Arbeitsnachweiſeſtellen ſpäter durch Bereitſtellung
des aus ihrem Geſchäftsbetriebe erwachſenden ſtatiſtiſchen
Materials und der dabei gemachten Beobachtungen bedentend zur
Erforſchung der Urſachen des Umfangs und der Dauer der pertodiſch
wiederkehrenden Arbeitsloſigkeit beitragen und ſomit eine vor
beugende Thätigkeit entfalten Um die Arbeitsnachweiſeſtellen zur
Löſung der vorerwähnten weitreichenden Aufgaben zu befähigen
wird es nothwendig ſein ſie einem durch die Gemeindebehörde er
nannten weder den Arbeitgebern noch den Arbeitern angehörenden
Leiter zu unterſtellen Ueberall wo die Gegenſätze zwiſchen Arbeit
gebern und Arbeitern ſtark hervortreten alſo namentlich in den
größeren Städten wird es ſich auch empfehlen dem von der
ſtädtiſchen Behörde ernaunten Beamten Arbeitgeber und Arbeiter

ne die unter ſeiner Leitung an einer kollegialiſchen Ver
waltung des Arbeitsnachweiſes betheiligt werden Wo es ferner
ansführbar erſcheint in der einen oder anderen Weiſe den Arbeit
gebern und Arbeitern eine Mitwirkung bei der Beſetzung der Arbeits
nachweiſeſtellen einzuräumen wird ſich dies als ein Mittel zu der
Erhöhnng des Vertrauens der Betheiligten zu der Anſtalt empfehlen
Jn voller Würdigung der hohen Bedeutung ſolcher kommunalen
Arbeitsnachweiſeſtellen ſind daher die Provinzialbehörden erſucht
worden darauf hinzuwirken daß mindeſtens in allen Städten
mit mehr als 10000 Einwohnern ſtädtiſche Arbeits Nach
weiſe der vorbezeichneten Art errichtet werden Ferner ſollen die
Behörden ihr Augenmerk darauf richten wie dem Entſtehen ans
gedehnter Arbeitsloſigkeit vorzubengen ſei und wie die
Wirkungen eines unvermeidlichen Arbeitsmangels gemildert werden
können Zu dem Zweck wird auf die Eigenſchaft des Staates
und der kommnnalen Vertretungen als Arbeitgeber hingewieſen
und betont daß es zweckentſprechend ſei Arbeiten die nicht nube
dingt zu einer beſtimmten Zeit ausgeführt werden müßten für die
Zeit des Arbeitsmangels aufzuſparen Auch wird für die Zeit ge
ringeren Arbeitsbedürfniſſes an Stelle ſofortiger Arbeitsentlaſſung
Verkürzung der Arbeitszeit und Einlegung von Feler
ſchichten empfohlen Um aber durch dieſe Fürſorge nicht einen
größeren Arbeiterſtrom nach den großen Städten zu lenken ſoll
Vorſorge getroffen werden daß zu ſogenannten Nothſtandsarbeiten
nur ſolche Beſchäftigungsloſe zugelaſſen werden die in der Gemeinde
ihren Unterſtützungswohnſitz haben oder wenigſtens ſchon eine be
ſtimmte Zeit in regelmäßiger Arbeit geſtanden haben

Der Zuckerverbrauch im dentſchen Zollgebiet
iſt zu 516630 Tonnen Konſumzucker oder 10,1 Kilogramm anf
den Kopf der Bevölkerung ermittelt gegen 501 219 Tonnen oder
9,2 Kilogramm auf den Kopf im Jahre 1892/93 und 9,0 Kilo
gramm anf den Kopf im Durchſchnitt der Jahre 1886187
bis 1893/94 Was die Rüben verarbeitung Dentſchlands
im Jahre 1894/95 betrifft ſo ſind nach amtlichen Angaben von den
in der laufenden Campagqne im Betrieb befindlichen 405 deutſchen
Zuckerfabriken bis Eude November dieſes Jahres 89 832855 Ctr
Rüben derarbeitet worden Muthmaßlich werden bis zum Schluß
der Campagne noch 50 458 283 Ctr verarbeitet werden ſo daß
die Geſammtverarbeitung ſich auf 140291 128 Ctr ſtellen dürfte
gegen 106 443 515 Ctr die von ebenfalls 405 Fabriken im
Jahre 1893,94 thatſächlich verarbeitet worden ſind Es wird alſo
für 1894/95 eine Mehrverarbeitung von 33847613 Ctrn gegen
das Vorjahr erwartet

Ueber die Ergebniſſe der Rekruten Prüfungen
im Dentſchen Reiche enthält das 4 Heft des laufenden Jahrganges
der Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reiches Nach
weiſe für das Erſatzjahr 1893/94 Danach hatten von den
253 177 Rekruten welche in die Armee und Marine eingeſtellt
wurden 250 835 Schulbildung in deutſcher Sprache 1725 Schul
bildung nur in fremder Sprache und 617 waren ohne Schul
bildung d h ſolche welche in keiner Sprache genügend leſen oder
ihren Vor und Familien Namen nicht leſerlich ſchreiben konnten
Jn Prozent der Geſammtzahl aller Eingeſtellten betrugen diejenigen
welche weder leſen noch ihren Namen ſchreiben konnten im Erſatz

jahre 1883/84 1,27 18384/85 1,21 1885/86 1,08
1886/87 0,72 1887/88 0,71 1888/89 0,60 1889/90
0,51 1890/91 0,54 1891/92 0,45 1892/93 0,38
189394 0,24 Prozent

2

ſchwunden Jhr Zimmerchen der bunten ausländiſchen
Behänge entkleidet und wohnlich eingerichtet hatte Grete
aufgenommen die gleichwohl in den Stunden die ſie nicht
zur Pflege Hans bedurfte bei Frau Balke war in deren
ſich gleichbleibende mütterliche Freundlichkeit ſich doch ſchon
etwas Reſpekt gemiſcht hatte was Grete bekümmert ſah
Sie verdoppelte deshalb ihre Beſcheidenheit und Dankbarkeit
dieſen einfachen Leuten r die ihr in der Stunde

evollen Retter geworden waren
Als eines Nachmittags die Zeitungsausträgerin den

General Anzeiger den Fran Balke mit pünktlicher Regel
mäßigkeit las im Souterrain abgab und Frau Balke als
bald am Küchentiſche ſich zunächſt an die Lektüre des Lokalen
machte fuhr ſie plötzlich mit einer Lebhaftigkeit in die Höhe
welche Joſt zu einem verwunderten Na nu was iſt denn
los Balken veranlaßte

Hören Sie Joſt rief die Frau ganz erregt Wenn
das unſere verſchwundene Wilde wäre

Sie wies mit dem Finger auf eine Stelle an der es hieß
Leichenlandung Unterhalb des Giebichenſteins

wurde heute die Leiche eines jungen Mädchens die bereits
eine Zeit lang im Waſſer gelegen haben muß gelandet
Die Ertruukene war nach Geſichtsbildung und Hautfarbe
zu ſchließen eine Ausländerin auch die phantaſtiſche
Kleidung von der ſich noch Reſte am Körper der Er
trunkenen befanden deutet darauf hin Jrgend etwas
was zur Recognoscirung der Leiche hätte dienen können
fand ſich nicht vor
Joſt hatte mit ſteigender Erregung geleſen Jetzt warf

er das Blatt auf den Tiſch
Das iſt ſie Das iſt ſie Da iſt gar kein Zweifel

Morgen mit dem früheſten lauf ich zur Polizei
Es war Yeg Nach dem eiferſüchtigen Anfall in welchem

ſie die Bruſt des Geliebten an Stelle der ihrer Rivalin
traf war ſie wie eine Jrre aus der Villa entlaufen Un

fähig ſich zu beherrſchen hatte ſie den Tod in den Fluthen
gewählt die ſie langſam ſtromab getragen hatten bis ihr
Körper gefunden und nachdem Joſt ſie recognoscirt der
Erde übergeben wurde Joſt hatte ſofort die nöthige Summe
deponirt um den dem Secirmeſſer verfallenen Körper der
Selbſtmörderin loszukaufen

Als Hans am nächſten Tage ſchonend davon in Kenntniß
geſetzt wurde fühlte er eine tiefe Erſchütterung

Jch habe Unrecht gethan das Kind dem heimathlichen
Boden zu entreißen Jhre Anhänglichkeit veranlaßte mich
dazu Jch wollte ihr ein Vater ſein Gott iſt mein
Zenge daß ich nichts gethan habe ihre Leidenſchaft zu er
wecken

Er drückte Joſt der nachträglich die Billigung ſeiner
Maßnahmen nachſuchte dankbar die Hand

Sie ſind ein braver Mann Joſt Jch billige alles
was Sie angeordnet haben Sorgen Sie für ein würdiges
Begräbniß Jhr Grab ſoll geſchmückt werden als ſei ſie
in Wirklichkeit mein Kind geweſen Handeln Sie in meinem
Namen lieber Joſt ſparen Sie kein Geld ich lege alles
in vollem Vertrauen in Jhre Hände

Je mehr die Beſſerung in dem Befinden des Verwundeten
fortſchritt deſto ſeltener wurden die Beſuche Anny s

Hans ſah das mit tiefer Traner aber er wagte nicht
eine darauf bezügliche Bemerkung zu machen

Endlich vier Tage vor dem Weihnachtsfeſte erlaubte ihm
der Arzt zum erſten Male wieder aufzuſtehen

Auf Gretens Arm geſtützt ſuchte er ſein
zimmer auf

An dieſem Tage blieb Anny aus zum tiefſten Schmerz
des Geneſenden Dentlicher als mit Worten ſprach ſie da
mit aus daß der Zeitpunkt ihrer Trennung herangekommen ſei

Und doch ſollte dieſer Tag ihm eine Freude bringen

Fortſetzung folgt

Arbeits

Nr 39873 December

Frankreich
Paris 19 December Vor dem Kriegsgericht begann hente

Mittag der Prozeß gegen Kapitän Dreyfus Die Zugänge
waren polizeilich bewacht Außer den Zeugen erhielten nur
Journaliſien Zutritt zu dem Gerichtsſaal Um 1 Uhr eröffnete
Oberſt Maurel als Vorſitzender die Sitzung Kapitän Dreyfus
wurde durch zwei Offiziere in den Saal geführt er beſand ſich in
großer Erregung und hielt mit Mühe die Thränen zurück Nach
dem die Perſonalien des Angeklagten feſtgeſtellt waren verlangt
der anweſende Regierungskommiſſar den Ausſchluß der Oeffentlich
keit Als hierauf der Vertheidiger des Angeklagten Demange
die Oeffentlichkeit der Verhandlungen forderte und auf den Jnhalt
der Anklage eingehen wollte wurde er von dem Vorſitzenden untker

heit kämen noch andere Intereſſen als die der Vertheidigung ind
Anklage in Frage Der Gerichtshof zog ſich hierauf auf zehn Minnten
zur Berathung zurück Der Vorſitzende theilte ſodann mit daß der Ge
richtshof einſtimmig den Ausſchluß der Oeffentlichkeit
beſchloſſen habe Die Zuſchauer mußten den Saal ränmen
Es ſind von dem Vertreter der Anklage 22 Zeugen größtentheils
dem Kriegsminiſterinm zugetheilte Offiziere ferner 4 Schreib
ſachverſtändige vorgeladen Der Vertheidiger hat 12 Zeugen citlet
darnnter mehrere Offiziere welche über die Führung des An
geklagten vernommen werden ſollen ferner Freunde und Verwandte
des Angeklagten u a den Großrabbiner Dreyfus und den
Induſtriellen Koechlin Die Verhandlung des Kriegsgerihts
wurde um G Uhr Abends ohne Zwiſchenfall auf morgen vertagt
Es wurden heute von den geladenen Zengen fünf vernommen Die
Sitzung ſoll morgen um 1 Uhr Mittags wieder aufgenommen und
ſtets um 8 Uhr Abends geſchloſſen werden Das Urtheil wird erſt
am Freitag erwartet

Belgien
Brüſſel 19 December Die Blätter melden von einen

Streit zwiſchen Belgien und Frankreich Lezzteres prokeſtirt
gegen die Verwendung aktiver belgiſcher Offiziere im Kongogebiet
Bisher hielt die Regierung fünf Miniſterſitzungen in dieſer An
gelegenheit ab

Orient
Tiflis 19 December Eine hieſige armeniſche Zeitung

meldet aus Muſch Die Ernennung einer Unterſuchungskommiſſton
mit europäiſchen Mitgliedern hat eine merkliche Beſſerung des Ver
haltens der türkiſchen Behörden gegenüber den Armeniern nach ſich
gezogen Viele Verhaftete wurden freigelaſſen die Kurden würden
gezügelt und ein Kurdenhäuptling nach Konſtantinopel
citirt

Kleine Chronik
Luckenwwalde 19 December Das Opfer einer ver

hängnißvollen Verwechslung mit ſeiner älteren Schweſter
iſt hier ein 16jähriges Mädchen geworden Es wurde von einer
30 jährigen Händlerin mit Ole um begoſſen wodurch das eine Auge
ganz zerſtört und auch die Sehkraft des anderen Auges faſt vernichtet
wurde Außerdem wird die Unglückliche durch die zurückbleibenden
Narben zeitkebens entſtellt bleiben Die Thäterin welche auf die
Schweſter des Mädchens eiferſüchtig war hat ſich ſelbſt der Polizei
eſtellte Gleiwitz 19 December Gewitter im December Ein

heftiges Gewitier entlud ſich in der Nacht zum Sonntag über dem
oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk Starke Donnerſchläge folgten auf grelle
Blitze Jn manchen Orten wüthete das Gewitter unter Sturm und
Schneetreiben ſtundenlang

J Parchim 19 December Zuſammenſtoß von Zügen
Auf der Nachbarſtation Rom ſind in Folge falſcher Weichenſtellung
zwei Züge zuſammengeſtoßen Mehrere Beamte darunter ein
Lokomotivführer wurden verletzt Der Materialſchaden iſt bedentend

Pirmaſens 19 December Exploſion Das Walzwerk
der Pulverfabrik in Schopp iſt in die Luft geflogen Es
entſtand nur Materialſchaden

Frankfurt a 19 December Margarine anſtatt
Naturbutter Die Mainzer Neueſt Nachr behaupten Folgendes
Ein Reichstagsabgeordneter kaufte ſich auf der Reiſe von Frankfurt
nach Berlin auf allen größeren Bahnſtationen je ein Butterbrod
ohne es zu eſſen Er kam mit einer Sammlung von 23 Butterbroden
in Berlin an die er in dem Jnſtitut zur Unterſuchung von Lebens
mitteln zur Unterſuchung auf Margarine abgab es wurde hier feſt
geſtellt daß von den 23 Bahnhofsbrödchen nicht weniger als 17 mit
Margarine geſtrichen waren Die Geſchichte würde ſo bemerk
die Frkf Zig an Glaubhaftigkeit gewinnen wenn wenigſtens de
Name des agrariſchen Abgeordneten um einen ſolchen handelt e
ſich ja wohl genannt wäre

Hungen wurden zwei Mädchen in ihrem Schlafzimmer durch die anf
dem Boden über ihnen aufgeſpeicherte Frucht und die herunterbrechen
Decke verſchüttet Die ättere Schweſter war todt die jüngere lei
verletzt

Mainz 19 December Bureaukratismus in höchſte
Potenz Einem hieſigen Geſchäftsmann der alljährlich große Maſſen
von Maiblumen getriebene zur Weihnachtszeit nach Frankre
ſendet wurde diesmal aufgegeben bei jeder Sendung ein Atteſt b
zubringen daß die Maiblumen keine Rebläuſe enthalten Mi
kann man doch ſchließlich nicht verlangen

Lützelſtein Elſ 19 December Eine Beerdigung höchſt
ſeltener Art wurde am Donnerstag hier vollzogen Das betagte
Ehepaar Peter Maeder und Katharina Geyer welches am
künftigen 8 Mai das Feſt der goldenen Hochzeit hätte feiern können
wurde zuſammen zu Grabe getragen und in gemeinſamer Grit
beigeſetzt Nachdem ſich die beiden bisher immer einer verhältniß
mäßigen Rüſtigkeit und Lebensfriſche zu erfreuen hatten erkrankten ſie
plötzlich in der Nacht auf den 9 d M an einem heftigen Jnfluenza
Anfall und ſtarben ſchon nach zweitägigem Krankenlager in der Morgen
frühe des 11 raſch hintereinander in dem Abſtand von etwa einer
halben Stunde

Wien 19 December Aus Geldgier Von Wölfen
zerriſſen Die Gendarmerie fand in Schlatten bei Neuſtadt in
einem Stalle die 64 jährige Barbara Führinger auf in welchen ſi
von ihrem Verwandten dem Gutsbeſitzer Flohner vor einem Jahre
geſperrt worden war Die Führinger befand ſich in einem entſetzlichen
halb erfrorenen Zuſtand ſie iſt Beſitzerin eines kleinen Vermögens
welches Flohner ſich angeeignet hat Bei Mihaleny Bukowina über
fielen Wölfe das von einer Hochzeitsfeier M Ehepaar Jakob
Bleier Die Frau wurde von den Wölfen in Stücke zerriſſen und
aufgefreſſen

Paris 19 December Raubmord Eine den höheren Ce
ſellſchaftskreiſen angehörige Dame wurde durch ein gefälſchtes Schreiben
in ein Haus am Boulevard Maſſena gelockt ermordet und beraublh
Der Leichnam wurde erſt mehrere Tage nach der Mordthat gefunden
der Mörder iſt ſpurlos verſchwunden

Warſchan 19 December Ein abſcheuliches Verbrechen
wurde in der Nähe von Radſimin verübt Bauernjungen hüteten
Pferde auf dem Felde Ein 14 jähriger Knabe Namens Lichtenbanm
kam hinzu und gerieth in Streit mit den Pferdehirten Dieſe fingen
den Lichtenbaum banden ihn mit einem Bein an einen Baum und mit
dem anderen an den Schweif eines Pferdes und trieben das letztere
ſodann an Das Pferd zog an angefeuert durch das entſehzlich
Jammergeſchrei des gemarterten Knaben Eine Stunde ſpäter fanden
vorübergehende Bauern folgendes entſetzliche Bild An dem Baume
hing die blutüberſtrömte Leiche des Knaben mit aufgeriſſenem Unter
leibe an einem Beine während das Pferd auf dem Felde das andere
ausgeriſſene Bein des Unglücklichen nach ſich ſchleifte Die Verbrecher

entdeckt und feſtgenommen worden

brochen Der Regierungskommiſſar erklärte in dieſer Angelegen

Gießen 19 December Verſchüttet Jn Bellersheim bei
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Halle 20 December
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 21 December er

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Bewilligung einer Unterſtützung an eine Handarbeils
lehrerin der höhereren Mädchenſchule

2 Antrag auf Mittelbewilligung für Baumanpflanzungen auf den
Höfen der Schulen in der Liebenauerſtraße

3 Antrag auf Mittelbewilligung für Heilſerum

Nachmittags 5 Uhr

I 4 Sonſtige Eingänge
Die Handelskammer weiſt im Jntereſſe des Handels

verkehrs mit Rußland auf das im Verlage von A Pieszezack Co
in Leipzig erſchienene Adreßbuch des Ruſſiſchen Jmport und Export
handels I Jahrgang Oktober 1894 hin Der erſte Theil enthält
ein JnſeratenVerzeichniß der zweite ein Verzeichniß von Bezugsquellen
der dritte das kommerzielle Adreßbuch für Rußland und der vierte den
neueſten Einfuhrzolltarief für das europäiſche Rußland ausſchließlich

Finland nebſt zugehörigem Waagrenverzeichniſſe Der Handelskammer
iſt ferner von dem Königlich Belgiſchen Generalkonſul in Berlin
ein Werk Repertoire du Commeree et de VIndustrie de Ia Belgique
welches ein Verzeichniß der größeren Firmen Belgiens enthält über
ſandt worden Das genannte Werk kann von den Intereſſenten des
Bezirks in den Geſchäftsräumen der Handelskammer eingeſehen werden

Militäriſches Beim 36 Jnfanterie Regiment ſind nachſtehende
Perſonal Veränderungen zu verzeichnen Fuchs Hauptmann vom
Generalſtabe des I Armeecorps als Comp Chef in das Magdeb
Füſ Reg Nr 36 verſetzt Willigmann Sek Lt vom Magdeb
Füſ Reg Nr 36 zum überzähligen Prem Lt befördert Steinbach
Hauptmann und Comp Chef vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 in das
Inf Reg von Boyen 5 Oſtpreuß Nr 41 verſetzt

Poſtaliſches Nach einer in der heutigen Nummer enthaltenen
Bekanntmachung der Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion findet am Sonntag
23 December und am erſten Weihnachtsfeiertage Schalterdienſt
bei den Poſtanſtalten in Halle für den Verkehr mit dem Publikum von
8 bis 9 Uhr Vormittags von 11 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nach
mittags und von 4 bis 7 Uhr Nachmittags ſtatt Die Packetbeſtellung
in Halle wird am Sonntag 23 December und am erſten Feſttage wie
an Wochentagen erfolgen

Rückfordernng von Poſtſendungen Jm Geſchäftsleben
können leicht Fälle eintreten die es wünſchenswerth machen daß bei
der Poſt zur Beförderung eingelieferte Sendungen nicht zur Aus
händigung an den oder die Adreſſaten gelangen Dem Einlieferer
Abſender der betr Sendungen ſteht nun das Necht zu dieſelben

zurückzufordern und zwar ſo lange als ſie dem Adreſſaten noch nicht
ausgehändigt worden ſind Die Art der Sendung kommt dabei nicht
in Betracht Der Antrag auf Rückforderung iſt bei der Aufgabeſtelle
zu ſtellen ev unter Vorlegung des Einlieferungsſcheines

Zuſendung nunbeſtellter Waaren Für alle Diejenigen
welche durch Zuſendung unbeſtellter Waaren beläſtigt werden iſt fol
gender vom Bau mitgetheilte Fall von Jntereſſe Ein Kaufmann in
X machte einer Dame in einer anderen Stadt ein Angebot von Kaffee
mit dem Bemerken daß der Kaffee abgeſchickt würde wenn in acht
Tagen keine ablehnende Antwort einginge Die Adreſſatin ließ die
Poſtkarte unbeachtet und erhielt dann wirklich das Paket unter Nach
nahme Als die Einlöſung verweigert wurde drohte der Abſender
mit ſeinem Rechtsanwalt und daß erhebliche Koſten entſtehen würden
Dieſe Mahnung wurde der Staatsawaltſchaft angezeigt und dieſe erhob
Klage wegen Erpreſſung Das Gericht verurtheilte den Kaufmann zu
zehn Tagen Gefängniß Das Reichsgericht hat die Reviſion des Ver
urtheilten verworfen

Der aſtronomiſche Winter nimmt morgen Freitag Abend
9 Uhr ſeinen Anfang Der 21 December iſt der kürzeſte Tag des
ganzen Jahres Die Tageslänge die ſich gegen die des vorhergehenden
heutigen noch um faſt 6 Sekunden verringert nimmt dann wieder
zu Allerdings geht s mit dem Zunehmen zunächſt ſehr langſam beträgt
es doch zunächſt nur etwas mehr als eine halbe Sekunde Jmmerhin
aber geht es dann wieder bergauf

Jagd Mit letztem Sonnabend begann die Schonzeit für
Rehe die von nun an nicht mehr geſchoſſen werden dürfen Gegen
wärtig iſt die Jagd noch offen für männliches und weibliches Roth
und Damwild Rehböcke Haſen Wildenten Faſanenhähne und Hennen
Auer und Birkwild Trappen wilde Schwäne und Schnepfen Das
ganze Jahr hindurch dürfen gejagt werden Wildſchweine Kaninchen
Fuchs Marder und verſchiedenes Raubzeug

Theater der Modernen Jn Folge Erkrankung der Damen
Bünger und Marba findet die nächſte Vorſtellung am Sonnabend
22 December ſtatt am Sonntag 23 December erfolgt unwiderruflich
das letzte Gaſtſpiel

Leipziger Sänger Emil Neumann Bliemchen der Be
ründer der erſten Leipziger Sänger aus dem alten Schützenhauſe zuLeipzig der wohlbekannte Componiſt und unübertreffliche Darſteller

ſächſiſcher Humoresken wird mit ſeiner aus ſieben tüchtigen Künſtlern
beſtehenden hier bekannten und beliebten Leipziger Quartett und Concert
Sänger Geſellſchaft der Herren Neumann Bliemchen Wilh Wolff
Horväth Gipner Lemke Feldow und Ledermann am 26 27 und
28 December in den Kaiſerſälen humoriſtiſche Abende geben deren
n wir Freunden guten Geſanges und geſunden Humors beſtens

empfehlen

Der land wirthſchaftliche Central Verein der Provinz
Sachſen und der angeſchloſſenen Staaten hielt vorgeſtern und geſtern
hier ſeine Centralverſammlung ab welche von mehreren hundert Dele
girten aus allen Theilen des Vereinsgebietes beſucht war und von
Herrn Geh Rath v Nathuſius geleitet wurde Der geſtrigen
Sitzung wohnten auch die Herren Oberpräſident v Pommer Eſche
und Landeshauptmann Graf Wintzingerode bei

Gemeindevertretung in Giebichenſtein Jn der letzten
Sitzung wurde zunächſt ein Antrag der Anlieger der verlängerten
Friedenſtraße zwecks Verbreiterung der Schlippe zwiſchen Reil und
Windekindſtraße das hierzu erforderliche Land gemeindeſeitig zu erwerben
als nur im Jntereſſe der Antragſteller liegend abgelehnt Bezüglich
der Anlegung einer neuen Straße durch das Grundſtück der Herren
Gebrüder Müller Burgſtraße 2 hat der Ortsvorſtand zur Herbeiführung
eines Bebauungsplanes über das in Frage kommende Terrain das
Erforderliche zu veranlaſſen Hierauf wurde der Beſchluß des Bezirks
Ausſchuſſes in der Schlachtzwang Angelegenheit wonach dem von der
Gemeinde beſchloſſenen Ortsſtatute die Genehmigung verſagt iſt bekannt
gegeben und beſchloſſen in dieſer Sache bei dem Herrn Regierungs
Präſidenten perſönlich vorſtellig zu werden um dieſem die Gefahren
welche aus dem ablehnenden Beſchluſſe für die Gemeinde erwachſfen
im Speziellen klar zu legen Die Abrechnung über die Fertigſtellung
der Kanaliſation ſeitens des Bauleiters wurde der Kanalbaukommiſſion
überwieſen und in der Bergſtraßen Angelegenheit Beſchluß gefaßt Die

nlegung von Sandfangkaſten neueſter Konſtruktion in der Reilſtraße
vurde beſchloſſen die Anlegung von ſolchen auf dem Königsberge
dagegen ſoll erſt nach anderweitiger Regulirung deſſelben erfolgen

s Unglücklicher Fall Ein mit der Eiſenbahn hier eingetroffener
Herr dem Vernehmen nach der Geſchäftsreiſende Töll aus Berlin
hatte geſtern Nachmittag beim Paſſiren der oberen Leipzigerſtraße das
Unglück gegenüber dem Goldenen Hirſch vom Trottoir abzugleiten
und derartig hinzuſtürzen daß er das rechte Bein am Knöchel
brach Jn einer Droſchke wurde der Beklagenswerthe der König
lichen Klinik zugeführt
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m Ueberfahren Geſtern Nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr wurdeder in der Schillerſtraße wohnhafte frühere Conditor Klitzſch R ller

als er den Riebeckplatz überſchreiten wollte von einem denſelben
paſſirenden Kutſchgeſchirr erfaßt und auf das Straßenpflaſter ge
ſchleudert ſodaß ihm die Räder des Wagens über beide Füße hinweg
gingen Die Verletzungen erwieſen ſich in der Klinik wohin der Ver
unglückte alsbald gebracht wurde als ziemlich erhebliche

Ans der Umgebnng
Merſeburg 19 December Reſtaurationsverpachtung

Um die zum 1 Januar k J pachtfrei werdende hieſige Bahnhofs
Reſtauration haben ſich wie verlautet 69 Bewerber gemeldet Die
von dieſen angebotenen Pachtſummen bewegen ſich zwiſchen 2000 bis
9000 Mark Der jetzige Inhaber zahlte 4000 Mark Jahrespacht

m Mücheln 20 December Tragiſcher Ausgang Der
junge Mann Landwirth Tranſchel aus Gröſt welcher ſich wie ge
meldet ward geſtern Morgen in der Nähe der Eiſenbahnſtation Neu
mark vor einem herannahenden Zuge auf die Schienen warf und über
fahren wurde iſt geſtern Abend in der Klinik zu Halle wohin man
ihn bekanntlich gebracht hatte ohne Bewußtſein verſtorben Die
ſchweren Verletzungen welche er erlitten hatten die Amputation
eines Armes und eines Fußes nothwendig gemacht Wie
übrigens hier verlautet ſind es nicht die Eltern des jungen Mannes
ſondern ſeiner Braut geweſen welche der Verbindung der beiden
Liebenden hinderlich im Wege geſtanden haben Mit Bezug auf
unſere Darſtellung des Vorganges wird uns aus Merſeburg ge
ſchrieben daß der Führer des Zuges bereits auf eine Entfernung von
20 30 Meter in der davorliegenden Kurve das Hinderniß bemerkte
das Achtungsſignal und ſofort darauf auch das Halteſignal ertönen
ließ der Zug jedoch wegen ſtarker Belaſtung nicht rechtzeitig zum
Stehen zu bringen war um das Unglück zu verhindern

Eisleben 19 December Die Nöthe der Stadt Jm
Kreistage des Mansfelder Seekreiſes welcher hierſelbſt tagte ſind auch
kurz die Nöthe der Stadt Eisleben beſprochen worden Bei Gelegen
heit der Etatsberathung hatte Bürgermeiſter Welcker Namens der
Stadt den Antrag geſtellt die Stadt Eisleben zu den Kreisabgaben
nur mit der Hälfte heranzuziehen Begründet hatte er den Antrag
mit dem Hinweis darauf daß Eisleben ſeit 20 Jahren etwa 800 000
Mk zu den Kreis Chauſſeebauten geleiſtet aber noch keine Gegenleiſtung
erhalten habe Jetzt liege die Gelegenheit für den Kreistag vor Eis
leben gegenüber einen Akt der Billigkeit zu üben Eisleben ſei nicht
blos von dem allgemeinen wirthſchaftlichen Rückgang betroffen ſon
dern leide in bedauerlicher Weiſe unter dem Rückgange der Mansfelder
Gewerkſchaft und unter den Erdſenkungen welche eine große An
ahl Bürger ins Elend geſtürzt und eine große Anzahl Häuſer beſhaädigt hätten Darauf antwortete Herr v Wedel Piesdorf

Miniſter des Königlichen Hauſes und Mitglied des Kreistages daß
er zwar den geſtellten Antrag ablehnen müſſe daß aber auch er das
Schickſal Eislebens in Folge der Erdſenkungen lebhaft bedanre und
die Hoffnung hege daß der Stadt baldigſt Hilfe zu Theil werde
und zwar möglichſt vom Staate Der Antrag wurde abgelehnt

th Teutſchenthal 19 December Feſtſpiel Am vergon
genen Sonntag wurde hier zum zweiten Male das Guſtav Adolf
Feſtſpiel aufgeführt Trotz des ſchlechten Wetters war das Haus
faſt ausverkauft Nach Schluß der Vorſtellung wurde von Herrn
Paſtor Hartung den Mitwirkungen ein Lorbeerkranz überreicht Man
beabſichtigt das Feſtſpiel Anfang Januar nochmals zur Aufführung
zu bringen

th Mansfeld 19 December Beſitzwechſel Die hieſige
Apotheke die ein Menſchenalter in der Familie Bernard ge
weſen wird am 1 April ihren Beſitzer wechſeln Herr Hammacher

Denkmal Dem be
hat dieſelbe käuflich erworben

th Molmerswende 19 December
kannten Dichter Gottfr Aug Bürger ſoll hier an der Stätte ſeiner
Geburt am 31 December d dem 150 jährigen Geburtstage des
Dichters ein Denkmal errichtet werden

d Höhnſtedt 19 December Apotheke Herr Apotheker
R am Ende hat ſeine hier neu errichtete Apotheke mit Genehmigung
der Königl Regierung zu Merſeburg am 15 December eröffnet

Standesamt Halle
Aufgeboten

19 December Der praktiſche Arzt Dr med Emil Nickſtädt und Dorothea
Ludwig Gütersloh und Landwehrſtraße 18 Der Schauſteller Guſtav
Müller und Marie Geithner Schloßberg 4 und Thorſtraße 31 Der
Gärtner Karl Ebeling und Marie Schoder Quedlinburg und Halle Der
Maurer Ernſt Emmerich und Lina Leißling Borau und Selau

Eheſchließung
19 December Der Fleiſcher Hermann Vrodthuhn und Agnes Hänſe

Kutſchgaſſe 2

Geboren
19 December Dem Strafanſtalts Auſſeher Karl Kumm ein S Erich

Karl Wilhelm Kirchthor 20 Dem Fuhrwerksbeſitzer Albert Ackermann
ein S Kurt Rudolf Albert Kl Ulrichſtraße 11 Dem Handarbeiter Heinrich

offmann ein S Walther Arthur Liebenauerſtraße 167 Dem Kellner
ermann Müller eine T Eliſe Charlotte Paula Beeſenerſtraße 1 Dem

Handarbeiter Karl Cellariüs ein S Jrit Kurt Saalberg 20 Dem
chneidermeiſter Rudolf Podolski eine T Agnes Juliane Hackebornſtraße 3

Dem Kaufmann Eduard Beeck eine T Friederike Karoline Charlotte
Gr Steinſtraße 64 Dem Gärtner Heinrich Deicke eine T Anna Erna
Königſtraße 18 Dem Oberbergamts Kanzleidiätar Chriſtian Schweine
fleiſch ein S Paul Reinhold Richard Hardenbergſtraße 2

Geſtorben
19 December Wittwe Roſalie Frank geb Blachſtein 86 Luiſen

ſtraße 13 Des Bäckermeiſter Franz Trieſethau S Kurt 2 W iPfänner
höhe 52 Der Füſilier Emil Wyczislik 21 Garniſonlazareth Der
Flurſchütz a D Ludwig Ehricht 70 Bernburgerſtraße 17 Der Handels
mann Lonis Meye 59 Rathswerder 16 Des Handarbeiter Peter Titz
T Anna 2 Thorſtraße 37 Der Kaufmann Louis Müller 50 Große
Steinſtraße 14 Wilhelmine Hädicke 37 Gr Sandberg 18 Des
Bäckermeiſter und Konditor Horſt Mergner S todtgeb Alter Markt 24
Des Ziegeleiarbeiter Otto Krauſe S Otto 1 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 21 December Nachm 4 Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm Uhr Gottes
dienſt und Chanukafeſt

Büchermarkt
Jn der Muſikaliſchen Volksbibliothek von Adolf Kunz in

Berlin ſind bis jetzt 300 Muſikſtücke für Klavier allein Klavier mit Violine
und Geſang mit Klavierbegleitung erſchienen Jede Nummer koſtet nur
10 Pfennig und da man für dieſen erſtaunlich billigen Preis außer
Tänzen und Märſchen auch durchaus ernſthafte Muſik Sonaten von
Beethoven Stücke von Chopin Schubert Weber c kaufen kann ſo iſt
nicht daran zu zweifeln daß die Ausgabe eine große Verbreitung
erlangen wird

Juez de Caſtro Dichtung in 10 Geſängen mit einem Epilog
von H R Paul Schroeder Verfaſſer der Dichtung Myrrha der
Tragödie Conradi u ſ w Verlag von Albert Berger Leipzig
In dieſem Epos ſchildert der Dichter in ſchöner poetiſcher Sprache das
Lieben und Leiden des Königs Pedro von Portugal und ſeiner Ge
mahlin Speziell den Damen iſt dieſes Werkchen das ſich in geſchmack
vollem Einbande ſchon äußerlich als treffliches Geſchenk repräſentirt
beſonders zu empfehlen

S

Telegramme und lehzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 20 December 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Magdeburg
wird gemeldet daß geſtern 120 Mann von den verhafteten Ober
fenerwerkerſchülern zu ihren Regimentern entlaſſen worden
ſind heute ſollen weitere 15 entlaſſen werden Bezüglich der
frühzeitigen Einberufung des preußiſchen Landtags bemerkt die
Nationallib Korr der Grund liege hauptſächlich in dem Wunſche

den Etat rechtzeitig fertig zu ſtellen Das klingt nns plauſibler
als die vor mehreren Tagen in einem Berliner Blatte gebrachte
Meldung es ſolle das Deficit des preußiſchen Etats klar gelegt
werden um auf dieſe Weiſe indirekt auf die Reichstagsabgeordueten
eiuzuwirken daß ſie der Bewilligung der Tabakſteuervorlage gün
ſtiger geſtimmt würden Die Red Die Berl Pol Nachr
weiſen darauf hin daß ſich in der Berliner Stadt
verordneten Verſammlung der vBrauch eingebürgert
habe daß die Sozialdemokraten bei einem auf den Kaiſer
aisgebrachten Hoch und bei Verleſung kaiſerlicher Antwortſchreiben
jedesmal ruhig ſitzen bleiben und daß das Niemandem auffalle

O Berlin 20 December 10 Uhr 33 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Giolitti der bei
ſeiner Ankunft von ſeiner Tochter und ſeinem Schwiegerſohne
empfangen wurde ſah ſehr abgeſpaunt aus und erklärte er werde
während ſeines hieſigen Anfenthaltes weder einen Zeitungs
korreſpondenten empfangen noch auch dentſche oder italieniſche
Zeitungen leſen er beabſichtigt in ungefähr 14 Tagen nach Rom
zurückzukehren Gegen den von der Kölniſchen Zeitung
gemachten Vorſchlag das Gehalt des Reichskanzlers
Hohenlohe zu erhöhen wendet ſich der größte Theil der
Preſſe im Gegentheil machen mehrere angeſehene Zeitungen
auf die Mißſtände aufmerkſam welche ſich im Lanfe der letzten
Jahre inſofern eingebürgert haben als ſpeciell in Berlin die offi
ziellen Perſönlichkeiten bei ihren Feſtlichkeiten ec einen Luxus ent
wickeln wie er in anderen europäiſchen Hauptſtädten nicht üblich

iſt Es verlautet nun Fürſt Hohenlohe wolle bei der zweiten
Etatsberathung im Reichstage Gelegenheit nehmen zu erklären daß
er keinerlei Gehaltserhöhnung wünſche

Berlin 19 December Giolitti iſt aus Rom hier eingetroffen
und gedenkt 14 Tage lang hier zu bleiben Wallot iſt von ſeiner
Vaterſtadt Oppenheim Rheinheſſen zum Ehrenbürger ernannt
worden Das Schwurgericht verurtheilte die Anarchiſten Püſchel
und Lorenz wegen Münzverbrechens zu je 5 Jahren Zuchthaus Der
mit der Verausgabung des falſchen Geldes betraut geweſene Arbeits
burſche Schettler erhielt 1 Jahr Gefängniß Miniſter v Köller
erklärt in einer Zuſchrift an das Berl Tagebl daß die vom
Literariſchen Bureau herausgegebene Berl Korreſpond ſofort und
gleichzeitig an alle Empfänger zur Poſt gegeben wird Es unter
liegt keinem Zweifel daß der Reichstag die Umſturzvorlage
einer Kommiſſion überweiſen wird Wie aus Breslau gemeldet
wird iſt der Redakteur Schebs von der ſozialiſtiſchen Volkswacht
wegen Aufreizung und Beleidigung der katholiſchen Geiſtlichkeit und
verſchiedener Gendarmen zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt worden
Es handelte ſich um eine Beſprechung der diesjährigen Krawalle in
v z Ntontenhütte Der Strafantrag war vom Fürſtbiſchof Kopp
geſtellt

Köln 19 December Die Köln Ztg veröffentlicht weitere
armeniſche Briefe welche die türkiſchen Greuelthaten in
Armenien ſchildern Danach wurden 23 Dörfer vollſtändig ein
geäſchert 11 Dörfer ausgeplündert und ſämmtliche Einwohner darunter
40 Geiſtliche ermordet Aus Konſtantinopel erfährt die Köln Ztg
daß einem dort weilenden ſpaniſchen Forſchungsreiſenden welcher den
Greuelthaten in Bitlis beiwohnte türkiſcherſeits eine große Summe an
geboten wurde um ihn zu einer die armeniſchen Vorgänge verneinenden
Erklärung in den engliſchen Zeitungen zu bewegen ſowie auf Koſten
der türkiſchen Regierung für ein gutes Honorar Vorträge in England
über die glückliche Lage in Armenien zu halten Mit dieſer Beſtechung
ſoll der Polizeiminiſter Naſim Paſcha betraut worden ſein Der
Forſchungsreiſende habe jedoch das Anſinnen der türkiſchen Regierung
zurückgewieſen

Wien 19 December Die Polit Korreſp erfährt aus Rom
im Januar werde die Kammerſeſſton geſchloſſen im März erfolge die
Auflöſung und im April ſollen die Neuwahlen ſtattfinden Der
König werde jedoch vorausſichtlich erſt nach Neujahr endgiltig darüber
Beſchluß faſſen

An unsere Post Abonnenten
Wir bitten für das demnächst beginnende

I Quavtal die Bestellung auf den S
Generale Anzeiger

tir Halle und den Saalkreis
Post Zeitungsliste No 2637

gefälligst schon vor dem 25 dieses Monats
zu erneuern damit eine Unterbrechung in der recht
zeitigen Lieferung des Blattes nicht eintritt

Der Abonnementspreis beträgt für die S
Post Abonnenten

innerhalb des Deutschen Reiches und Oesterreich

Ungarns eI ark 50 Pfg ipro Quartal exclusive Zustellungsgebühbr S

Waſſerſtände Am 20 December Halle unterhalb 1,80
Trotha 2,02 19 December Calbe Oberpegel 1,62 Unter
pegel 1,62 Dresden 1,02 Magdeburg 1,15

GeschüäüſohaunusTafel Gedecke Thee Gedecke Tischtücher Handtücher Leib u Bett Wäsche
in allen Preislagen von Mk 1,75 bis Ak 11,50 von Mk 0,45 bis Mk 11,50 in allen Preislagen

aus III 1 udel Corsetten Feſdene und Wwollene Spitzenkragen Hochelegante
Schürzen in alen Preislagen Capotten von M 0,60 dis M 6,00 Fichus u Jabots

Pelz Garnituren Kinder Mützen Volſene r er Unterröcke Schulterkragen
in allen Preislagen und Hüte Blousen in allen Preislagen von MK 0,90 bis Mk 15

J Lewüm
Halle a S Marktplatz 2 n 3

unberechnet und portofrei
Proben und Weihnachts Catalog
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in äberaus reicher Auswahl

zu sehr billigen Proeisen empfehlen

A Huth Co
Gr Steinstrasse 87 M uet

Ganzlicher usverkanſ
Wir löſen unſer ſeit 6 Jahren beſtehendes Sperialgeſchäft vonTeppichen Möbelstoffen Gardinen Portièren Tischdecken etc

vollſtändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ausverkauf zu billigen Preiſen daß die Fern günſtigſte Belege zu vortheilhaften Einkäufen geboten iſt

W Der Uerkauf zu feſten Preiſen ohne jeden Abzug und gegen baar findet von 9 Ahr früh bis 7 Ihr Abends ſtatt W

täglich mo 2

Gr Ulrichſtr 52A Drews Nachf a e en nei a
8 Blwal beI Weihnachts Kleider Oravatten adeln

die Robe 6 m doppeltbreit

ſailles an

mit Brillanten Diamanten t bei Creter
Steinen und Perlen den Heutſ

2,50 Mk 2,70 Mk 00 Mk
3,50 Mk 4,00 Mk 4,50 Mk

F R TWittel x
J Fertige Bett Bezüge

lecken P

erren u
lgenden

worden n
ſiegreichen
gezeichnet

beſonderen
ſeines Ha

ankreſck

ährend
elſäſſiſchen
worden en
und Stro
Batailbn
Hauptmar
Böhme u
ihrer Be
Rancy

ne ugen fabrik
Nadoel
schirme

mit Risenstock
von 2 Mark an

Liebenauerſtraße 165 verbreitet
gänzlichen

en de

Bettlaken Hemceen

Taschentücher SeideneWischtücher SchürzoenHandtucher Tändel Schürzen

et god Medailons
ſowie e Die mit Silber

F R Wittel I

Wirthschafts Sohllrzen

Unterröcke
Morgenröcke

Blousen Gostume

Die
Liebenauerſtraße 165 F begann

Außenfort
TruppenEcht gold Ohrringe

ſowie ſolche i Gold mit Silber c
einlage

F R TWittel
Gold und Silberwaaren

Bijouteriewaaren Fabrik

Echt goldens

Broschen
in großer AuswahlF R Tittel n

Liebenauerſtraße 165

Für Damenſchueiderei

i Garcinen Portièren Reise DeckenBorlinor Angron Lager V e cſt e Tischdecken Felle Wollene Decken

Meinen Mlikmenſcſien

welche an Magenbeſchwerden Verdauungs Versammlung ſJ Ohines Phees

Echt goldene

Armroeifen
in den neueſten Muſtern

F R TittelLiebenauerſtraße 165

etitmangel c leiden theile Alle ee und PTnentgeitlich mit Sämmtliche Veteranen von Lauchſtädt und Umgegend werden nochmals am letzter Ernte à Pfd 2 2,40 8 4 5 6 e e
wie ſehr ich ſelbſt daran gelitten und wie 1 Weihnachtsfeiertag Nachm 3 Uhr nach dem Goldenen Stern in Lauch 7 und 8 Apothekerwanaren
ich hiervon befreit wurde ſtädt eingeladen Diejenigen Veteranen welche ſich unterſchrieben wollen die Ein Choroladen u Carao v Schoegel ſind zu haben in Pellon R

Paſtor a D Kypke in Schreiberhau trittskarte in Empfang nehmen Jn Anbetracht des guten Zweckes wird um zahl Co ff Vanille offerirt Georg Zeising s Drogerien e
Rieſengebirge reiches Erſcheinen gebeten Mehrere Veteranuen A Crautwein Gr Ulrichſtr 31 69800808 Neziegug
R äääähhääääääähääääääääääääääääääääähhhh
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Wiederverkäufer Engros Preise Verkaufsstelle des Pr V und des Allg V zu Halle a S

M Berg Go Iiprigerstr 15
nan

a Zum Weihnachts Geschenicen 0 eU GIRERSGEGCERESa S GCIR I e2 S z paſſend empfehlen wir S e 38 G iens S Guenille Kapotten von 1,50 an in Wolle Tricot Handsechuhe von 25 4 an Neueſte Größte Aus 238 S von 50 an Glacee gefüttert bequemſte o wabl D 8S S Cuachenez für Herren von 18 4 an Wollene Kinderstrüämpfe Formen billige Preiſe Z 2 e geren
S 3 S pPIuschkragen von 59 an 3B Sehr c S c d2 Kopfehawls von 45 an Unterröcke v Partiepoſten zu enorm billigen Preiſen t8 2 S Z Tricottaillen ſchwarz von 1 4 an wegen Kufgabe enorm billig r thh t Seenen S 2 Elsen

x 7 2 o Velour Kleidehen in allen Preiſen Pelzgarnituren von 80 an Oberhemden von 2,50 an S Dortmune
S Unterjacken von 66 an Pluschmuffen von 38 4 an Ohemisettes von 38 5 an S S r8 S 25 S Vnuterhosen Plüschmützen für Knaben von 88 3 an Oravatten von 5 5 an 7 T rc 32 2 Jagdwesten von 1,18 an Pelzmufſfen in allen Preiſen Hosenträger von 10 4 an S S S Weimarz Arbeitshemden Pelzbaretis Taschentücher weiß Dtzd von 1,65 an S Zc 222 z Große Poſten Körbeohen wie Löffelkörbeohen Staubtuchkörbeohen Visitenkarten s

2 Körbohen Handarbeitskörbchen Kammkörbeohen ete weil Partie weit unter Preiss T II

S S 8S Her Puppen geſchmackvoll gekleidet in allen Preislagen S S Ne
S

S
l

x uoalä An 40
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